
Was ändert sich bei den Erwerbsminderungsrenten? 

Auch bei den Erwerbsminderungsrenten sieht der Gesetzentwurf parallel zu der Anhebung der 
Regelaltersgrenze Rechtsänderungen vor. Bei der Erwerbsminderungsrente soll die 
Altersgrenze für den abschlagsfreien Rentenbeginn, die heute beim vollendeten 63. Lebensjahr 
liegt, grundsätzlich ebenfalls um 2 Jahre auf das vollendete 65. Lebensjahr angehoben werden. 
Wer die Erwerbsminderungsrente dann mit 64 Jahren in Anspruch nimmt, hat einen 
Rentenabschlag von 3,6 Prozent, mit 63 Jahren von 7,2 Prozent und ab dem 62. Lebensjahr 
und jünger den Höchstabschlag von 10,8 Prozent.  
 
Nähere Informationen finden Sie in dieser Tabelle: 
 

 
Stand: 07/2014 




